
 

 

 

 

 

Mähroboter und Igel – so kann es funktionieren 

Selbstfahrende Mähroboter werden immer beliebter. In den letzten Jahren 

stellt der zunehmende Einsatz dieser Geräte eine weitere Gefahrenquelle 

für den Igel dar. Vor allem ein Betrieb in den Abend- und Morgenstunden 

sowie in der Nacht, wenn Igel auf Nahrungssuche sind, erhöht das Risiko, 

dass sie bei einem Kontakt schwer verletzt werden. 

Was können Sie tun? 

o Lassen Sie den Mähroboter nur tagsüber mähen, da Igel 
dämmerungs- und nachtaktiv sind.  

o Kontrollieren Sie Ihren Garten auf Igel, Nester und Jungtiere, 
besonders unter Büschen, in Laubhaufen oder an Hecken. 

o Verwenden Sie moderne Geräte mit Schutzfunktionen. 
(z.B. verschiedene Sensoren zur Erkennung von Tieren, 
automatische Stopp-Funktion bei Hindernissen, Fliehkraftmesser). 

o Schaffen Sie im Garten nicht gemähte Bereiche und/oder Bereiche 
mit heimischen Sträuchern und Pflanzen. 

 

Einfach nachts mal abschalten! 

Weitere Infos finden Sie hier. 
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Kontakt: 
BürgerServiceCenter 
Telefon: 0 521 51-0 
Öffnungszeiten 
Mo – Fr 7.30 - 18 Uhr 

 


